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Gut gerüstet 
in allen Bauphasen.

Der besondere Vorteil des Werkes 
besteht in der strukturierten Behandlung der Materie in den 
folgenden drei Teilbereichen:

	� Vertragsgestaltung und Vertragsabschluss
	� Vertragsabwicklung
	� Bauprozess und seine Vorbereitung

Die sehr prägnanten, klaren und auf den ersten Blick ver-
ständlichen Aussagen tragen dazu bei, dass der Kommentar 
besonders für den Praktiker sehr zu empfehlen ist. 
Das Werk wird damit vollumfänglich der Bezeichnung eines 
»Handbuches« gerecht und verdient den Platz auf dem 
Schreibtisch eines jeden im Bauvertragsrecht tätigen Juristen.

A. Kullack, RAin, in: ZfBR 07/2020, zur Vorauflage

Der umfassende Ratgeber wieder neu
Das seit dem 1.1.2018 geltende Bauvertragsrecht gem. §§ 650a  
ff. BGB hat sich als »weites Feld« mit noch vielen, bislang nur 
in Teilbereichen befriedigend gelösten Fragen, erwiesen. 

Durch dieses vielfältige Labyrinth führt die Neuauflage des 
bewährten Handbuchs. Es stellt nicht nur eine Erläuterung 
einzelner Regelungen, sondern eine systematische Dar-
stellung der Problembereiche dar, die bei aller wissenschaftli-
chen Gründlichkeit die Bedürfnisse des praktischen Anwenders 
nicht aus dem Blick verliert. Dabei orientiert sich die Bearbei-
tung an der tatsächlichen Abwicklung eines Bauvorhabens 
von der Vertragsgestaltung über die rechtliche Vertragsabwick-
lung bis zur gerichtlichen Durchsetzung der vertraglichen und 
gesetzlichen Ansprüche.

Glöckner/Manteufel/Rehbein
Handbuch des privaten Baurechts

7. Auflage. 2025. LIV, 2521 Seiten.  
In Leinen € 279,–
ISBN 978-3-406-78085-1
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nen nur zurückgegeben werden, wenn 
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gende Zweitverwertungsrecht der Au­
torin/des Autors nach Ablauf von 
12 Monaten nach der Veröffentlichung 
bleibt hiervon unberührt.
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